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Checkliste für die Nachbereitung Ihres Estrichs 

1. Trocknungszeit beachten 

 Keine sofortige Belastung: Vermeiden Sie es, den Estrich unmittelbar nach der 
Verlegung zu betreten oder zu belasten. Geben Sie dem Estrich ausreichend Zeit zum 
Trocknen. 

o Vorraussichtliche Trocknungszeiten: 

 Zementestrich: 8-10 Wochen 

 Schnellestrich: 4-16 Tage (je nach verwendetem Zusatzmittel) 

o Begehbarkeit: 

 Zementestrich: ca. 10 Tage 

 Schnellestrich: nach 48 Stunden 

 -> am Anfang auf eine Flächenverteilung achten, z.B durch auslegen von 
Platten 

o Aufheizen: Bei dem Einsatz einer Fußbodenheizung muss durch den 
Heizungsbauer ein Aufheizprotokoll eingehalten werden. Dies variiert je nachdem, 
ob es sich um einen beschleunigten Estrich handelt oder nicht. 
Die Aufheizprotokolle sind auf unserer Website verfügbar oder können bei uns 
angefragt werden. 

2. Raumklima optimieren 

 Konstante Temperatur halten: Sorgen Sie für eine gleichmäßige Raumtemperatur 
zwischen +5°C und +25°C, um die optimale Aushärtung des Estrichs zu unterstützen. 

 Luftfeuchtigkeit regulieren: Eine moderate Luftfeuchtigkeit (40-60%) fördert die 
Trocknung und reduziert Rissbildungen. 

3. Belüftung sicherstellen 

 Gute Belüftung: Öffnen sie nach der Begehrbarkeit die Fenster zwei mal am tag für eine 
halbe Stunde um die Luftzirkulation zu verbessern und die Trocknung zu beschleunigen. 

 Feuchtigkeit vermeiden: Reduzieren Sie die Luftfeuchtigkeit, um Schimmelbildung und 
Feuchtigkeitsschäden zu verhindern. 
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4. Überprüfung auf Mängel 

 Risskontrolle: Untersuchen Sie den Estrich regelmäßig auf Risse oder Beschädigungen. 
Kleine Risse sind kein Reklamationsgrund, müssen aber verharzt werden. Dies kann durch 
uns oder den Bodenleger geschehen 

 Unebenheiten prüfen: Stellen Sie sicher, dass die Estrichoberfläche weiterhin eben ist. 
Bei Unregelmäßigkeiten kontaktieren Sie umgehend Ihren Estrichleger. 

5. Bodenbeläge verlegen 

 Fachgerechte Verlegung: Lassen Sie die Bodenbeläge von professionellen Fachkräften 
verlegen, um optimale Ergebnisse zu gewährleisten. 

6. Dokumentation und Kommunikation 

  dokumentieren: vom Heizungsbauer: Aufheizprotokoll ; vom Bodenleger: Ergebnisse 
CM-Messung 

 Feedback geben: Teilen Sie uns Ihre Erfahrungen und eventuelle Probleme mit, damit wir 
unseren Service kontinuierlich verbessern können. 

 

Warum eine sorgfältige Nachbereitung wichtig ist 

Die richtige Nachbereitung nach der Estrichverlegung ist entscheidend für die Qualität und 
Langlebigkeit Ihres Bodens. Durch die Einhaltung dieser Checkliste stellen Sie sicher, dass Ihr 
Estrich optimal aushärtet, frei von Mängeln bleibt und eine stabile Grundlage für Ihre 
Bodenbeläge bietet. 

 
 


